
 
Kleine Anfrage 
Sascha Meier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
und Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 06.11.2025 
Unbesetzte Schulleitungen im Schuljahr 2025/2026  
und  
Antwort  
Minister für Kultus, Bildung und Chancen 
 
 
 
Vorbemerkung Minister für Kultus, Bildung und Chancen: 
Der Ablauf von Verfahren zur Besetzung von Funktionsstellen im hessischen Schuldienst ist im 
Erlass über Ausschreibungs- und Auswahlverfahren zur Besetzung von Stellen geregelt.  
Demnach sind freiwerdende Funktionsstellen so auszuschreiben, dass eine Besetzung bei plan-
mäßigem Ablauf nahtlos erfolgen kann. In diesem Sinne ist es das Ziel der Hessischen  
Landesregierung, für jedes Ausschreibungs- und Auswahlverfahren eine termingerechte Nach-
besetzung für die betroffene Stelle zu erreichen. Jedoch sind beispielsweise Ruhestandsver- 
setzungen aus gesundheitlichen Gründen ebenso wenig früh- beziehungsweise rechtzeitig ab-
sehbar wie kurzfristige Anträge auf vorzeitige Ruhestandsversetzung oder die Auswahl eines 
Funktionsstelleninhabers oder einer Funktionsstelleninhaberin in einem anderen Stellenbeset-
zungsverfahren. Diese Entwicklung hat sich vor allem in den letzten Jahren aufgrund eines zu-
nehmenden Generationenwechsels verstärkt, was die Durchführung der Funktionsstellen- 
besetzungsverfahren beeinflusst. Die an künftige Schulleiterinnen und Schulleiter zu stellende 
Anforderung, bereits vor ihrer Auswahl Erfahrungen in einer Leitungsfunktion gesammelt zu 
haben, führt häufig dazu, dass die Besetzung einer Schulleiterstelle die Vakanz einer anderen 
Schulleiterstelle beziehungsweise einer anderen stellvertretenden Schulleiterstelle nach sich 
zieht. Außerdem bauen die Beteiligungs- und Abstimmungsprozesse eines Besetzungsverfahrens 
aufeinander auf und können deshalb nicht parallel durchgeführt werden. Daher führen bereits zu 
Beginn des Verfahrens auftretende Bearbeitungshindernisse, beispielsweise durch eine verspätet 
erstellte dienstliche Beurteilung aufgrund der Erkrankung eines Bewerbers oder einer  
Bewerberin, zur Verzögerung sämtlicher Folgeschritte. 
 
Darüber hinaus darf nicht jede vakante Funktionsstelle ausgeschrieben werden. Die Gründe hier-
für liegen beispielsweise in avisierten Organisationsänderungen (unter anderem Zusammen- 
legung oder Aufhebung von Schulstandorten) oder bei zeitnah unterzubringenden, aus dem Aus-
landsschuldienst zurückkehrenden Funktionsstelleninhaberinnen und Funktionsstelleninhabern. 
 
In den Fällen, in denen eine vorübergehende Vakanz nicht vermieden werden kann, wird der 
schulische Betrieb durch organisatorische Maßnahmen sichergestellt. Bei Schulleiterinnen und 
Schulleitern erfolgt – je nach Art der zu besetzenden Stelle – die Vakanzvertretung durch die 
stellvertretende Schulleitung, eine gewählte Abwesenheitsvertretung, ein damit beauftragtes an-
deres Schulleitungsmitglied oder die Leiterin beziehungsweise den Leiter einer benachbarten 
Schule. 
 
Diese Vorbemerkung vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Wie viele und welche Schulleitungsstellen und Stellen von Konrektorinnen und Konrektoren sind 

aktuell an hessischen Schulen unbesetzt? Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, jeweils insge-
samt sowie getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Frage 2 Wie lange sind diese Stellen schon vakant? Bitte für jede Schule angeben. 
 
Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Hinsichtlich der seit dem Schuljahresbeginn 2025/2026 vakanten Stellen ist anzumerken, dass 
davon auszugehen ist, dass zahlreiche Vakanzen zeitnah im laufenden Schuljahr besetzt werden 
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können. So wurden alleine seit dem Schuljahresbeginn 2025/2026 bis zum Stichtag  
31. Oktober 2025 139 Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie von Stellvertreter-
innen und Stellvertretern besetzt. Im Einzelnen wird hierzu auf die Antwort zu Frage 10 ver-
wiesen.  
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2025 waren folgende Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern 
sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter vakant:  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis 
und den Wetteraukreis: 
• Hammerwaldschule in Hirzenhain (Förderschule), vakant seit 19. Mai 2025. 
• Schule am Dohlberg in Büdingen (Haupt- und Realschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Haingrabenschule in Nieder-Weisel (Grundschule), vakant seit 18. Februar 2025. 
• Laisbachschule in Ranstadt (Grundschule), vakant seit 1. Juli 2025. 
• Adolf-Reichwein-Schule in Neu-Anspach (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

1. August 2025. 
• Gymnasium Oberursel in Oberursel (Gymnasium), vakant seit 3. September 2025. 
• Erlenbachschule in Gedern (Grundschule), vakant seit 22. März 2024. 
• Stadtschule Büdingen in Büdingen (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Eichendorff-Schule in Ilbenstadt (Grundschule), vakant seit 1. Juli 2025. 
• Frauenwaldschule in Bad Nauheim (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2025. 
• Grundschule Am Sommerberg in Weilrod-Riedelbach (Grundschule), vakant seit  

1. August 2024. 
• Jürgen-Schumann-Schule in Schmitten (Grundschule), vakant seit 15. August 2025. 
• Grundschule Dornholzhausen in Bad Homburg vor der Höhe (Grundschule), vakant seit  

20. Oktober 2025. 
• Grundschule an der Wiesenau in Neu-Anspach (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Gesamtschule am Gluckenstein in Bad Homburg vor der Höhe (Kooperative Gesamt-

schule), vakant seit 1. August 2025. 
• Erich-Kästner-Schule in Oberursel (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

1. Februar 2025. 
• Singbergschule in Wölfersheim (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
• Hochtaunusschule in Oberursel (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2025. 
• Ernst-Ludwig-Schule in Bad Nauheim (Gymnasium), vakant seit 1. September 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg und  
den Werra-Meißner-Kreis: 
• Karlheinz-Böhm-Schule in Waldkappel (Grundschule), vakant seit 12. Juli 2024. 
• Steigleder-Schule in Friedewald (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Haunetal-Schule in Haunetal-Neukirchen (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Brüder-Grimm-Schule in Bebra (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Schule am Fischbach in Hessisch Lichtenau-Fürstenhagen (Grundschule), vakant seit  

Januar 2025. 
• Bilsteinschule in Großalmerode (Grundschule), vakant seit 23. September 2024. 
• Grundschule in Niederaula (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Blumensteinschule in Wildeck-Obersuhl (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 

10. Juli 2024. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Hessisch Lichtenau (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 

13. Oktober 2025. 
• Gesamtschule Geistal in Bad Hersfeld (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

15. Dezember 2023. 
• Berufliche Schulen in Bad Hersfeld (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2025. 
• Berufliche Schulen in Eschwege (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2025. 
• Südringgauschule in Herleshausen (Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe), va-

kant seit 1. August 2025. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die Stadt 
Darmstadt: 
• Albert-Einstein-Schule in Groß-Bieberau (Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Ober-

stufe), vakant seit 1. August 2025. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Groß-Zimmern (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 

22. April 2025. 
• Albrecht-Dürer-Schule in Weiterstadt (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

23. September 2024. 
• Bernhard-Adelung-Schule in Darmstadt (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

21. Februar 2024. 
• Carl-Ulrich-Schule in Weiterstadt (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Edward-Flanagan-Schule in Babenhausen (Förderschule), vakant seit 31. Januar 2025. 
• Elly-Heuss-Knapp-Schule in Darmstadt (Grundschule), vakant seit 21. April 2025. 
• Goetheschule in Pfungstadt (Grundschule), vakant seit 28. April 2025. 
• Hans-Gustav-Röhr-Schule in Ober-Ramstadt (Grundschule), vakant seit 5. August 2025. 
• Lichtenbergschule in Darmstadt (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 
• Modautalschule (Grundschule), vakant seit 22. August 2025. 
• Peter-Behrens-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule), vakant seit 1. Mai 2025. 
• Schillerschule in Darmstadt (Grundschule), vakant seit 6. August 2025. 
• Ueberauer Schule in Reinheim (Grundschule), vakant seit 1. April 2025. 
• Wiebelsbacher Schule in Groß-Umstadt (Grundschule), vakant seit 12. Juni 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Edith-Stein-Schule in Frankfurt am Main (Haupt- und Realschule), vakant seit  

1. Dezember 2024. 
• Anne-Frank-Schule in Frankfurt am Main (Realschule), vakant seit 1. Juli 2025. 
• Louise-von-Rothschild-Schule in Frankfurt am Main (Realschule), vakant seit  

22. Oktober 2025. 
• Robert-Koch-Schule in Frankfurt am Main (Realschule), vakant seit 22. Oktober 2025. 
• Ludwig-Börne-Schule in Frankfurt am Main (Haupt- und Realschule), vakant seit  

1. Februar 2025. 
• Niddaschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 24. Juli 2025. 
• Pestalozzischule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2025. 
• Robert-Blum-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 30. September 2025. 
• Karmeliterschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 16. Oktober 2023. 
• Franckeschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 2. Oktober 2024. 
• Friedrich-List-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 15. April 2024. 
• Diesterwegschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Ludwig-Weber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 2. Oktober 2024. 
• Hellerhofschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 2. Oktober 2025. 
• Berkersheimer Grundschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit  

22. Oktober 2025. 
• Bonifatiusschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Juli 2025. 
• Frauenhofschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 21. Januar 2025. 
• Martin-Buber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Grundschule Riedberg in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
• Emma-Kann-Grundschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit  

19. November 2024. 
• Bettinaschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 13. Dezember 2024. 
• Liebigschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 
• Gymnasium Nord in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Musterschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Max-Beckmann-Schule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 3. Juli 2025. 
• Adorno-Gymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Neues Gymnasium Frankfurt in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit  

1. August 2024. 
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• Schule am Mainbogen in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  
26. September 2025. 

• Paul-Hindemith-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  
23. Oktober 2025. 

• Ludwig-Erhard-Schule in Frankfurt am Main (Berufliche Schule), vakant seit  
1. August 2025. 

• Klingerschule in Frankfurt am Main (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis  
und den Landkreis Waldeck-Frankenberg: 
• Grundschule Hohes Lohr in Haina (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Möllenbach-Schule in Hatzfeld (Grundschule), vakant seit 4. April 2025. 
• Matthias-Claudius-Schule in Homberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Schule am Schloth in Melsungen (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Neuer Garten in Bad Arolsen (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Berliner Schule in Korbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule Twistetal in Twistetal (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Grundschule am Metzenberg in Schrecksbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Hermann-Schafft-Schule in Homberg (Förderschule), vakant seit 27. August 2025. 
• Burgsitzschule Spangenberg in Spangenberg (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

27. August 2025. 
• Radko-Stöckl-Schule in Melsungen (Berufsschule), vakant seit 1. August 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen 
und den Vogelsbergkreis: 
• Kleebachschule in Grebenau (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Ludwig-Uhland-Schule in Gießen (Grundschule), vakant seit 4. August 2025. 
• Stadtschule Alsfeld in Alsfeld (Grundschule), vakant seit 23. August 2024. 
• Astrid-Lindgren-Schule in Grebenau (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Grundschule in Feldatal (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2023. 
• Grundschule Annerod in Fernwald (Grundschule), vakant seit 1. Mai 2025. 
• Grundschule Steinbach in Fernwald-Steinbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Herbstein (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Grundschule Biebertal in Biebertal (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule am Keltentor in Biebertal (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2025. 
• Grundschule Launsbach in Wettenberg (Grundschule), vakant seit 17. Oktober 2025. 
• Lindbachschule in Gießen (Grundschule), vakant seit 29. Juli 2025. 
• Grundschule Homberg in Homberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Vogelsbergschule in Lauterbach (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Eugen-Kaiser-Schule in Hanau (Berufliche Schule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Ludwig-Geißler-Schule in Hanau (Berufliche Schule), vakant seit 2. Oktober 2024. 
• Bilzbergschule Ulmbach in Steinau (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Brüder-Grimm-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Langendiebach in Erlensee (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 13. September 2024. 
• Grundschule an der Salz in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), vakant seit  

25. September 2023. 
• Grundschule Aufenau in Wächtersbach (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Grundschule Kinderbrücke in Wächtersbach (Grundschule), vakant seit 25. April 2025. 
• Regenbogenschule Bernbach in Freigericht (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Schule am Dorfplatz in Freigericht (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Schule im Pioneerpark in Hanau (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Theodor-Heuss-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
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• Verbundschule Romsthal-Kerbersdorf in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), vakant seit 
1. Januar 2025. 

• Verbundschule Bad Soden-Salmünster-Romsthal in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), 
vakant seit 1. August 2023. 

• Adolf-Reichwein-Schule in Rodenbach (Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe), 
vakant seit 1. August 2025. 

• Karl-Rehbein-Schule in Hanau (Gymnasium), vakant seit 17. September 2025. 
• Eppsteinschule in Hanau (Haupt- und Realschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Henry-Harnischfeger-Schule in Bad Soden-Salmünster (Integrierte Gesamtschule), vakant 

seit 12. Juni 2025. 
• Käthe-Kollwitz-Schule in Langenselbold (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

1. August 2025. 
• Philipp-Reis-Schule in Gelnhausen (Grund- und Hauptschule), vakant seit 29. August 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße  
und den Odenwaldkreis: 
• Schule in den Weschnitzauen in Biblis (Grundschule), vakant seit 1. Mai 2025. 
• Grundschule Nieder-Liebersbach in Birkenau (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Steinerwaldschule in Biblis (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Sonnenuhrenschule in Birkenau (Grundschule), vakant seit 1. September 2025. 
• Märkerwaldschule in Bensheim (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Rodensteinschule in Fränkisch-Crumbach (Grundschule), vakant seit 1. März2025 
• Stadtschule Michelstadt in Michelstadt (Grundschule), vakant seit 10. September 2025. 
• Grundschule Sensbachtal in Sensbachtal (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Schule am Hollerbusch in Michelstadt (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Grundschule Mossautal in Mossautal (Grundschule), vakant seit 1. März 2025 
• Zentrum Brückenschule in Erbach (Förderschule), vakant seit 9. Juli 2025. 
• Gymnasium Michelstadt in Michelstadt (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 
• Geschwister-Scholl-Schule Bensheim in Bensheim (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 

1. Mai 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Domschule in Fulda (Grund- und Hauptschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Wüstensachsen in Ehrenberg (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Grundschule Haimbach in Fulda (Grundschule), vakant seit 1. Juni 2025. 
• Propst-Conrad-von-Mengersen-Schule in Fulda (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Keltenwallschule in Petersberg-Margretenhaun (Grundschule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Ulstertalschule in Hilders (Gymnasium), vakant seit 28. April 2025. 
• Konrad-Zuse-Schule in Hünfeld (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Grundschule zur Friedenseiche in Hombressen (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2025. 
• Grundschule Niederkaufungen in Niederkaufungen (Grundschule), vakant seit  

1. Februar 2025. 
• Schule Vollmarshausen in Lohfelden-Vollmarshausen (Grundschule), vakant seit  

1. August 2025. 
• Erpetalschule in Wenigenhasungen (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Mönchebergschule in Kassel (Förderschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Söhre-Schule in Lohfelden (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Niestetal-Heiligenrode (Integrierte Gesamtschule), vakant 

seit 15. Juli 2025. 
• Grundschule Waldau in Kassel (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Schäferlandschule in Helsa (Grundschule), vakant seit 15. April 2024. 
• Grundschule Habichtswald-Dörnberg in Habichtswald-Dörnberg (Grundschule), vakant seit 

10. April 2025. 
• Luisenschule in Kassel (Realschule), vakant seit 1. August 2025. 
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• Freiherr-vom-Stein-Schule in Immenhausen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  
23. August 2024. 

• Johann-Friedrich-Krause-Schule in Nieste (Grundschule), vakant seit 1. Mai 2025. 
• Friedrichsgymnasium in Kassel (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 
• Herwig-Blankertz-Schule in Hofgeismar (Berufliche Schule), vakant seit 1. Januar 2025. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Kassel (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 
• Carl-Anton-Henschel-Schule in Kassel (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Kaufmännische Schulen Marburg in Marburg (Berufliche Schule), vakant seit  

1. August 2025. 
• Käthe-Kollwitz-Schule in Marburg (Berufliche Schule), vakant seit 1. August 2025. 
• Wollenbergschule in Wetter (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 1. Oktober 2025. 
• Wichtelhäuser-Schule in Sterzhausen (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2025. 
• Martin-von-Tours-Schule in Neustadt (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

1. August 2025. 
• Gansbachtalschule Angelburg in Angelburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Biedenkopf in Biedenkopf (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Marburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Lindenschule in Cölbe (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Abendschulen Marburg in Marburg (Abendschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach 
und die Stadt Offenbach am Main: 
• Hans-Christian-Andersen-Schule in Neu-Isenburg (Grundschule), vakant seit  

1. August 2024. 
• Walinusschule in Seligenstadt (Grundschule), vakant seit 1. Oktober 2024. 
• Alfred-Delp-Schule in Seligenstadt (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Johannes-Kepler-Schule in Hainburg (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
• Anna-Freud-Schule in Mainhausen (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Langen (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

29. August 2024. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Neu-Isenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Uhlandschule in Neu-Isenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Georg-Büchner-Schule in Dreieich (Förderschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Erich-Kästner-Schule in Offenbach am Main (Förderschule), vakant seit 1. April 2025. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau  
und den Main-Taunus-Kreis: 
• Gustav-Brunner-Schule in Ginsheim-Gustavsburg (Grundschule), vakant seit  

1. August 2025. 
• Robinson-Schule in Hattersheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Theodor-Heuss-Schule in Bad Soden (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Hasengrund in Rüsselsheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Bürgermeister-Hardt-Schule in Kelsterbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schillerschule in Rüsselsheim (Grundschule), vakant seit 28. August 2024. 
• Goetheschule in Rüsselsheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Wilhelm-Arnoul-Schule in Mörfelden-Walldorf (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Waldenser-Schule in Mörfelden-Walldorf (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Westerbachschule in Eschborn (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Pestalozzi-Schule in Kelkheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Hasengrund in Rüsselsheim (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
• Regenbogenschule in Hattersheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Helen-Keller-Schule in Rüsselsheim (Förderschule), vakant seit 29. August 2024. 
• Anne-Frank-Schule in Kelkheim (Förderschule), vakant seit 1. April 2025. 
• Peter-Härtling-Schule in Riedstadt (Förderschule), vakant seit 1. August 2025. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis  
und den Landkreis Limburg-Weilburg: 
• Grundschule Werdorf in Aßlar (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Aartalschule in Bischoffen (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
• Grundschule Manderbach in Dillenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Scheldetalschule in Dillenburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Grundschule Langendernbach in Dornburg (Grundschule), vakant seit 25. Mai 2025. 
• Dillwiesenschule in Ehringshausen (Grundschule), vakant seit 14. August 2025. 
• Grundschule Langenaubach in Haiger (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Grundschule Roßbachtal in Haiger (Grundschule), vakant seit 3. Juni 2025. 
• Diesterwegschule in Herborn (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Pestalozzi-Schule in Herborn-Schönbach (Grundschule), vakant seit 8. August 2019. 
• Neue Friedensschule in Sinn (Grundschule), vakant seit 1. August 2019. 
• Grundschule Offheim in Limburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Schule auf dem Falkenflug in Löhnberg (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Albert-Wagner-Schule in Merenberg (Grundschule), vakant seit 7. November 2024. 
• Rabennest Grundschule Dehrn in Runkel (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Grundschule Oberbiel in Solms (Grundschule), vakant seit 10. Februar 2025. 
• Grundschule Hausen in Waldbrunn (Grundschule), vakant seit 1. Mai 2025. 
• Christian-Spielmann-Schule in Weilburg (Grundschule), vakant seit 26. Mai 2025. 
• Karl-Schapper-Schule in Weinbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Sayn-Wittgenstein-Grundschule in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 26. Juni 2018. 
• Grundschule Albshausen in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 1. Juli 2025. 
• Westerwaldschule in Mengerskirchen (Mittelstufenschule), vakant seit 19. September 2025. 
• Lahntalschule in Lahnau-Atzbach (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Hünfelden (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

1. September 2025. 
• Otfried-Preußler-Schule in Dillenburg (Förderschule), vakant seit 1. September 2023. 
• Schule am Budenberg in Haiger (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Limburg (Förderschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Astrid-Lindgren-Schule in Limburg (Förderschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Windhofschule in Weilburg (Förderschule), vakant seit 1. August 2022. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis 
und die Landeshauptstadt Wiesbaden: 
• Berufliche Schulen Rheingau in Geisenheim (Berufliche Schule), vakant seit  

16. Februar 2024. 
• Emely-Salzig-Schule in Geisenheim (Grundschule), vakant seit 1. August 2025. 
• Geschwister-Grimm-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Juli 2024. 
• Grundschule Kemeler Heide in Heidenrod (Grundschule), vakant seit 31. Juli 2025. 
• Grundschule Nordenstadt in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Juli 2025. 
• Grundschule Sauerland in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Oktober 2024. 
• Grundschule Schelmengraben in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 17. Februar 2025. 
• Gustav-Stresemann-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. September 2023. 
• John-Sutton-Schule in Kiedrich (Grundschule), vakant seit 11. März 2025. 
• Joseph-von-Eichendorff-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Juli 2025. 
• Justus-von-Liebig-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 23. April 2025. 
• Krautgartenschule in Mainz-Kostheim (Grundschule), vakant seit 23. April 2025. 
• Regenbogenschule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 5. Mai 2025. 
• Wickerbach Grundschule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. August 2025. 
• Diltheyschule in Wiesbaden (Gymnasium), vakant seit 3. September 2025. 
• Elly-Heuss-Schule in Wiesbaden (Gymnasium), vakant seit 15. September 2023. 
• Leibnizschule in Wiesbaden (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 
• Pestalozzischule in Wiesbaden (Gymnasium), vakant seit 1. August 2025. 

  



8 Hessischer Landtag   ·   21. Wahlperiode   ·   Drucksache 21/3003  

 

• Albrecht-Dürer-Schule in Wiesbaden (Haupt- und Realschule), vakant seit  
8. September 2021. 

• Gerhart-Hauptmann-Schule in Wiesbaden (Haupt- und Realschule), vakant seit  
1. Februar 2024. 

• IGS Kastellstraße in Wiesbaden (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 8. August 2024. 
• Aartalschule in Aarbergen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. April 2024. 
• Mittelstufenschule Dichterviertel in Wiesbaden (Realschule), vakant seit 23. Januar 2025. 
• Kellerskopfschule in Wiesbaden (Realschule), vakant seit 1. Februar 2023. 
• Feldbergschule in Idstein (Förderschule), vakant seit 23. Januar 2024. 
• Fluxusschule in Wiesbaden-Biebrich (Förderschule), vakant seit 1. Mai 2025. 
• Johann-Hinrich-Wichern-Schule in Wiesbaden (Förderschule), vakant seit 1. Februar 2025. 
 
 
Frage 3 Wie viele und welche der zum Zeitpunkt der Antwort auf die Kleine Anfrage, Drucksache 21/1232, 

bereits vakanten Stellen sind nach wie vor unbesetzt? Bitte jeweils insgesamt sowie getrennt nach 
Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Mit Stand vom 31. Oktober 2025 sind folgende Schulen zu nennen: 
Die vakanten Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie der Stellvertreterinnen und 
Stellvertreter wurden vereinzelt zwischenzeitlich besetzt, bevor sie erneut vakant wurden. Es 
handelt sich hierbei um eine dynamische Situation, die sich fortlaufend verändert. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis: 
• Grundschule Am Sommerberg in Weilrod-Riedelbach (Grundschule), vakant seit  

August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg und den 
Werra-Meißner-Kreis: 
• Karlheinz-Böhm-Schule in Waldkappel (Grundschule), vakant seit 12. Juli 2024. 
• Bilsteinschule in Großalmerode (Grundschule), vakant seit 23. September 2024. 
• Blumensteinschule in Wildeck-Obersuhl (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

10. Juli 2024. 
• Gesamtschule Geistal in Bad Hersfeld (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

15. Dezember 2023. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt: 
• Albrecht-Dürer-Schule in Weiterstadt (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

23. September 2024. 
• Bernhard-Adelung-Schule in Darmstadt (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

21. Februar 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Karmeliterschule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 16. Oktober 2023. 
• Friedrich-List-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 15. April 2024. 
• Ludwig-Weber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 02. Oktober 2024. 
• Berkersheimer Grundschule in Frankfurt am Main (Grundschule), wieder vakant seit  

22. Oktober 2025. 
• Martin-Buber-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Musterschule in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Adorno-Gymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit 1. August 2024. 
• Neues Gymnasium Frankfurt in Frankfurt am Main (Gymnasium), vakant seit  

1. August 2024. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis  
und den Landkreis Waldeck-Frankenberg: 
• Grundschule Twistetal in Twistetal (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen  
und den Vogelsbergkreis: 
Keine. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Ludwig-Geißler-Schule in Hanau (Berufliche Schule), vakant seit 2. Oktober 2024. 
• Geschwister-Scholl-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 13. September 2024. 
• Grundschule an der Salz in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), vakant seit  

25. September 2023. 
• Theodor-Heuss-Schule in Hanau (Grundschule), vakant seit 1. August 2023. 
• Verbundschule Bad Soden-Salmünster-Romsthal in Bad Soden-Salmünster (Grundschule), 

vakant seit 1. August 2023. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße 
und den Odenwaldkreis: 
• Schule am Hollerbusch in Michelstadt (Grundschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Schäferlandschule in Helsa (Grundschule), vakant seit 15. April 2024. 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Immenhausen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit  

23. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Geschwister-Scholl-Schule in Marburg (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach 
und die Stadt Offenbach am Main: 
• Geschwister-Scholl-Schule in Langen (Integrierte Gesamtschule), vakant seit  

29. August 2024. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau 
und den Main-Taunus-Kreis: 
• Bürgermeister-Hardt-Schule in Kelsterbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Schillerschule in Rüsselsheim (Grundschule), vakant seit 28. August 2024. 
• Helen-Keller-Schule in Rüsselsheim (Förderschule), vakant seit 29. August 2024. 
 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis 
und den Landkreis Limburg-Weilburg: 
• Pestalozzi-Schule in Herborn-Schönbach (Grundschule), vakant seit 8. August 2019. 
• Karl-Schapper-Schule in Weinbach (Grundschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Sayn-Wittgenstein-Grundschule in Wetzlar (Grundschule), vakant seit 26. Juni 2018. 
• Otfried-Preußler-Schule in Dillenburg (Förderschule), vakant seit 1. September 2023. 
• Schule am Budenberg in Haiger (Förderschule), vakant seit 1. August 2024. 
• Albert-Schweitzer-Schule in Limburg (Förderschule), vakant seit 1. Februar 2024. 
• Windhofschule in Weilburg (Förderschule), vakant seit 1. August 2022. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis 
und die Landeshauptstadt Wiesbaden: 
• Berufliche Schulen Rheingau in Geisenheim (Berufliche Schule), vakant seit  

16. Februar 2024. 
• Geschwister-Grimm-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Juli 2024. 
• Grundschule Sauerland in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 31. Oktober 2024. 
• Gustav-Stresemann-Schule in Wiesbaden (Grundschule), vakant seit 1. September 2023. 
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• Elly-Heuss-Schule in Wiesbaden (Gymnasium), vakant seit 15. September 2023. 
• Albrecht-Dürer-Schule in Wiesbaden (Haupt- und Realschule), vakant seit  

8. September 2021. 
• Gerhart-Hauptmann-Schule in Wiesbaden (Haupt- und Realschule), vakant seit  

1. Februar 2024. 
• IGS Kastellstraße in Wiesbaden (Integrierte Gesamtschule), vakant seit 8. August 2024. 
• Aartalschule in Aarbergen (Kooperative Gesamtschule), vakant seit 1. April 2024. 
• Kellerskopfschule in Wiesbaden (Realschule), vakant seit 1. Februar 2023. 
• Feldbergschule in Idstein (Förderschule), vakant seit 23. Januar 2024. 
 
 
Frage 4 Wie viele und welche Schulleitungsstellen und Stellen von Konrektorinnen und Konrektoren sind 

aktuell an hessischen Schulen kommissarisch besetzt? Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, 
jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Mit der kommissarischen Stellenbesetzung ist im Sinne von Nr. 8.3 des Erlasses über Aus- 
schreibungs- und Auswahlverfahren zur Besetzung von Stellen vom 24. November 2017 grund-
sätzlich die Übertragung einer Beförderungsstelle zunächst für eine Bewährungs- beziehungs-
weise Erprobungszeit im neu übertragenen Amt gemeint.  
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2025 sind folgende Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern 
sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter kommissarisch besetzt:  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis  
und den Wetteraukreis: 
• Saalburgschule in Usingen (Berufliche Schule). 
• Gymnasium Nidda in Nidda (Gymnasium). 
• Hausbergschule in Butzbach (Grundschule). 
• Otto-Dönges-Schule in Butzbach (Grundschule). 
• Johanniterschule in Münzenberg-Gambach (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg 
und den Werra-Meißner-Kreis: 
• Geschwister-Scholl-Schule in Eschwege (Grundschule). 
• Friedrich-Fröbel-Schule in Bad Hersfeld (Förderschule). 
• Anne-Frank-Schule in Eschwege (Integrierte Gesamtschule). 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Hessisch Lichtenau (Kooperative Gesamtschule). 
• Friedrich-Wilhelm-Schule in Eschwege (Gymnasium). 
• Berufliche Schulen in Eschwege (Berufliche Schulen). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt: 
• Dilsbachschule in Reinheim (Grundschule). 
• Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule in Ober-Ramstadt (Kooperative Gesamtschule). 
• Christoph-Graupner-Schule in Darmstadt (Förderschule). 
• Heinrich-Emanuel-Merck-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule). 
• Wilhelm-Hauff-Schule in Darmstadt (Grundschule). 
• Bachgauschule in Babenhausen (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Georg-August-Zinn-Schule in Reinheim (Grundschule). 
• Friedrich-List-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule). 
• Joachim-Schumann-Schule in Babenhausen (Kooperative Gesamtschule). 
• Kyritzschule in Darmstadt (Grundschule). 
• Hessenwaldschule in Darmstadt (Kooperative Gesamtschule). 
• Lessingschule in Darmstadt (Grundschule). 
• Hans-Gustav-Röhr-Schule in Ober-Ramstadt (Grundschule). 
• Bessungerschule in Darmstadt (Grundschule). 
• Steinrehschule in Mühltal (Förderschule). 
• Ernst-Reuter-Schule in Groß-Umstadt (Integrierte Gesamtschule). 
• Elly-Heuss-Knapp-Schule in Darmstadt (Grundschule). 
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• Hähnleiner Schule in Alsbach-Hähnlein (Grundschule). 
• Ernst-Elias-Niebergall-Schule in Darmstadt (Förderschule). 
• Hans-Quick-Schule in Bickenbach (Grundschule). 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Darmstadt (Haupt- und Realschule). 
• Schule am Kiefernwäldchen in Griesheim (Förderschule). 
• Alice-Eleonoren-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule). 
• Schlossschule in Weiterstadt (Grundschule). 
• Stadtteilschule in Arheilgen (Kooperative Gesamtschule). 
• Grundschule Hahn in Pfungstadt (Grundschule). 
• Wendelinusschule in Groß-Umstadt (Grundschule). 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Pfungstadt (Grundschule). 
• Albert-Schweitzer-Schule in Groß-Zimmern (Kooperative Gesamtschule). 
• Gutenbergschule in Pfungstadt (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Weiterstadt (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Klingerschule in Frankfurt am Main (Berufliche Schule). 
• Hans-Böckler-Schule in Frankfurt am Main (Berufliche Schule). 
• Panoramaschule in Frankfurt am Main (Förderschule). 
• Mosaikschule in Frankfurt am Main (Förderschule). 
• Bonifatiusschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Hellerhofschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Fridtjof-Nansen-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Robert-Blum-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Theobald-Ziegler-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Schule am Erlenbach in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Robert-Schumann-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Emma-Kann-Grundschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Heinrich-Kromer-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Michael-Ende-Schule in Frankfurt am Main (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Max-Beckmann-Schule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Stadtgymnasium in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Helene-Lange-Schule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Paul-Hindemith-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Schule am Mainbogen in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• KGS Niederrad in Frankfurt am Main (Kooperative Gesamtschule). 
• Louise-von-Rothschild-Schule in Frankfurt am Main (Realschule). 
• Brüder-Grimm-Schule in Frankfurt am Main (Realschule). 
• Falkschule in Frankfurt am Main (Realschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis  
und den Landkreis Waldeck-Frankenberg: 
• Grundschule Neuer Garten in Bad Arolsen (Grundschule). 
• Schlossbergschule Rhoden in Diemelstadt (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Burgsitzschule in Spangenberg (Kooperative Gesamtschule). 
• Gustav-Heinemann-Schule in Borken (Integrierte Gesamtschule). 
• Hermann-Schafft-Schule in Homberg (Förderschule). 
• Erich-Kästner-Schule in Homberg (Haupt- und Realschule). 
• Palmbergschule in Frielendorf (Grundschule). 
• Brüder-Grimm-Schule in Ottrau (Grundschule). 
• Regenbogen-Schule in Frankenberg (Grundschule). 
• Sankt-Martin-Schule in Schwalmstadt (Förderschule). 
• Paul-Zimmermann-Schule in Korbach (Förderschule). 
• Kegelbergschule in Frankenberg (Förderschule). 
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• Berufliche Schule Korbach in Korbach (Berufliche Schule). 

 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen 
und den Vogelsbergkreis: 
• Sandfeldschule in Gießen (Grundschule). 
• Pestalozzischule in Gießen (Grundschule). 
• Goetheschule in Buseck (Grundschule). 
• Grundschule Inheiden in Hungen-Inheiden (Grundschule). 
• Wiesengrundschule in Linden (Grundschule). 
• Erich-Kästner-Schule in Lich (Grundschule). 
• Windbergschule in Freiensteinau (Grundschule). 
• Schlossbergschule in Ulrichstein (Grundschule). 
• Grundschule in Biebertal (Grundschule). 
• Grundschule Launsbach in Wettenberg (Grundschule). 
• Grundschule Wißmar in Wettenberg (Grundschule). 
• Friedrich-Ebert-Schule in Gießen (Kooperative Gesamtschule). 
• Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Lich (Kooperative Gesamtschule). 
• Reinickendorfschule in Lauterbach (Förderschule). 
• Max-Eyth-Schule in Alsfeld (Berufliche Schule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Grundschule Ostheim in Nidderau-Ostheim (Grundschule). 
• Robinsonschule in Hanau (Grundschule). 
• Grundschule am Hasenwäldchen in Birstein (Grundschule). 
• Wilhelm-Busch-Schule in Maintal-Dörnigheim (Grundschule). 
• Ysenburgschule in Gelnhausen-Hailer (Grundschule). 
• Adolf-Reichwein-Schule in Rodenbach (Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe). 
• Erich-Kästner-Schule in Maintal (Integrierte Gesamtschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Erlensee (Integrierte Gesamtschule). 
• Kopernikusschule in Freigericht (Kooperative Gesamtschule). 
• Otto-Hahn-Schule in Hanau (Kooperative Gesamtschule). 
• Max-Wolf-Schule in Schlüchtern (Förderschule). 
• Kreisrealschule Bad Orb in Bad Orb (Realschule). 
• Frida-Kahlo-Schule in Bruchköbel (Förderschule). 
• Eppstein-Schule in Hanau (Haupt- und Realschule). 
• Schule am Eulenhof in Hanau (Grundschule). 
• Brüder-Grimm-Schule in Hanau (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße 
und den Odenwaldkreis: 
• Stadtschule Michelstadt in Michelstadt (Grundschule). 
• Langenbergschule in Birkenau (Haupt- und Realschule). 
• Zentrum Brückenschule in Erbach (Förderschule). 
• Schule am Drachenfeld in Erbach (Förderschule). 
• Seebergschule in Mörlenbach (Förderschule). 
• Überwald-Gymnasium in Wald-Michelbach (Gymnasium). 
• Martin-Luther-Schule in Rimbach (Gymnasium). 
• Gymnasium Michelstadt in Michelstadt (Gymnasium). 
• Alexander-von-Humboldt-Schule in Viernheim (Kooperative Gesamtschule). 
• Elisabeth-Selbert-Schule in Lampertheim (Berufliche Schule). 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Domschule in Fulda (Grund- und Hauptschule). 
• Grundschule Bimbach in Großenlüder (Grundschule). 
• Bonifatiusschule in Dipperz (Grundschule). 
• Finkenbergschule in Kleinlüder (Grundschule). 
• Propst-Conrad-von-Mengersen-Schule in Fulda (Grundschule). 
• Theotrich-Schule in Dietershausen (Grundschule). 
• Grundschule Marbach in Marbach am Neckar (Grundschule). 
• Ritter-von-Haune-Schule in Burghaun (Grundschule). 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Fulda (Gymnasium). 
• Winfriedschule in Fulda (Gymnasium). 
• Mittelpunktgrundschule in Michelsrombach (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Valentin-Traudt-Schule in Kassel (Mittel- und Grundschule). 
• Grundschule Niederkaufungen in Kaufungen-Niederkaufungen (Grundschule). 
• Schule Vollmarshausen in Lohfelden (Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule in Fuldatal-Rothwesten (Grundschule). 
• Braunsbergschule Breuna in Breuna (Grundschule). 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Niestetal-Heiligenrode (Integrierte Gesamtschule). 
• Waldau-Schule in Kassel-Waldau (Grundschule). 
• Schäferlandschule in Helsa (Grundschule). 
• Fuldatal-Simmershausen in Fuldatal (Grundschule). 
• Fasanenhof-Schule in Kassel-Fasanenhof (Grundschule). 
• Elbetalschule in Naumburg (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Niestetal-Heiligenrode (Grundschule). 
• Friedrichsgymnasium in Kassel (Gymnasium). 
• Walter-Lübcke-Schule in Wolfhagen (Kooperative Gesamtschule). 
• Schule am Rosengarten in Wolfhagen (Förderschule). 
• Wilhelmsgymnasium in Kassel (Gymnasium). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Grundschule Biedenkopf in Biedenkopf (Grundschule). 
• Burgwaldschule in Wetter (Grundschule). 
• Mittelpunktschule in Wohratal (Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe). 
• Grundschule Mornshausen in Mornshausen (Grundschule). 
• Grundschule Wohra in Wohra (Grundschule). 
• Sankt Martin Schule in Mardorf (Grundschule). 
• Gerhart-Hauptmann-Schule in Marburg (Grundschule). 
• Grundschule Wittelsberg in Wittelsberg (Grundschule). 
• Waldschule Wehrda in Marburg-Wehrda (Grundschule). 
• Grundschule Dreihausen in Dreihausen (Grundschule). 
• Grundschule Bürgeln-Betziesdorf in Cölbe (Grundschule). 
• Lindenschule in Cölbe (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach 
und die Stadt Offenbach am Main: 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Egelsbach (Grundschule). 
• Leibnizschule in Offenbach am Main (Gymnasium). 
• Hermann-Hesse-Schule in Obertshausen (Kooperative Gesamtschule). 

  



14 Hessischer Landtag   ·   21. Wahlperiode   ·   Drucksache 21/3003  

 

Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau 
und den Main-Taunus-Kreis: 
• Westerbachschule in Eschborn (Grundschule). 
• Regenbogenschule in Hattersheim (Grundschule). 
• Prälat-Diehl-Schule in Groß-Gerau (Gymnasium). 
• Main-Taunus-Schule in Hofheim (Gymnasium). 
• Grundschule im Hollerbusch in Trebur (Grundschule). 
• Gustav-Brunner-Schule in Ginsheim-Gustavsburg (Grundschule). 
• Albert-von-Reinach-Schule in Kelkheim-Fischbach (Grundschule). 
• Wilhelm-Busch-Schule in Hofheim-Langenhain (Grundschule). 
• Zweite Grundschule in Raunheim (Grundschule). 
• Parkschule in Rüsselsheim (Grundschule). 
• Main-Taunus-Schule in Hofheim (Gymnasium). 
• Luise-Büchner-Schule in Groß-Gerau (Mittelstufengymnasium). 
• Karl-Krolopper-Schule in Kelsterbach (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis  
und den Landkreis Limburg-Weilburg: 
• Heinrich-von-Gagern-Schule in Weilburg (Haupt- und Realschule). 
• Liliensternschule in Dillenburg-Donsbach (Grundschule). 
• Albert-Schweitzer-Schule in Wetzlar (Grundschule). 
• August-Bebel-Schule in Wetzlar (Gesamtschule). 
• Grundschule Burgsolms in Burgsolms (Grundschule). 
• Wachenbergschule in Haiger (Grundschule). 
• Westerwaldschule in Mengerskirchen (Mittelstufenschule). 
• Scheldetalschule in Dillenburg (Grundschule). 
• Grundschule Dillbrecht in Haiger (Grundschule). 
• Walderbachschule in Weilburg (Förderschule). 
• Schule an der Brühlsbacher Warte in Wetzlar (Förderschule). 
• Grundschule Manderbach in Dillenburg (Grundschule). 
• Rabennest Grundschule in Dehrn (Grundschule). 
• Grundschule Roßbachtal in Haiger (Grundschule). 
• Schloss-Schule in Braunfels (Grundschule). 
• Eschenburgschule in Eschenau (Grundschule). 
• Regenbogenschule in Bad Camberg-Erbach (Grundschule). 
• Grundschule Steindorf-Albshausen in Steindorf-Albshausen (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und die  
Landeshauptstadt Wiesbaden: 
• Adalbert-Stifter-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Alteburgschule in Idstein (Grundschule). 
• Diesterwegschule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Emely-Salzig-Schule in Geisenheim (Grundschule). 
• Gustav-Stresemann-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Hebbelschule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Joseph-von-Eichendorff-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Justus-von-Liebig-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Krautgartenschule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Silberbachschule in Taunusstein (Grundschule). 
• Wisperschule in Lorch (Grundschule). 
• Theodor-Fliedner-Schule in Wiesbaden (Gymnasium). 
• Albert-Schweitzer-Schule in Mainz-Kostheim (Förderschule). 
• Janusz-Korczak-Schule in Bad-Schwalbach (Förderschule). 
• Leopold-Bausinger-Schule in Geisenheim (Förderschule). 
• Max-Kirmsse-Schule in Idstein (Förderschule). 
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Frage 5 Wie viele und welche der zum Zeitpunkt der Antwort auf die Kleine Anfrage, Drucksache 21/1232, 
bereits kommissarisch besetzten Stellen sind nach wie vor kommissarisch besetzt? Bitte jeweils 
insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Die Dauer der kommissarischen Übertragung von Stellen der Schulleiterinnen und Schulleiter 
wird durch den in der Vorbemerkung bereits erwähnten Erlass über Ausschreibungs- und Aus-
wahlverfahren zur Besetzung von Stellen näher geregelt. Die Voraussetzungen für die  
Beendigung des Kommissariats und eine dauerhafte Beauftragung mit der Schulleitung beinhalten 
sowohl zeitliche als auch personenbezogene Aspekte, darunter insbesondere die individuelle  
Bewährung. Festgelegt sind regelmäßige Mindestzeiten im Kommissariat, nach deren Erreichung 
stets eine einzelfallbezogene Bewährungsfeststellungsentscheidung zu treffen ist. Vor diesem 
Hintergrund sind Zeiträume im Kommissariat von über einem Jahr die Ausnahme. Solche Fall-
konstellationen bestimmen sich nach den Umständen des Einzelfalls und bewegen sich im Rah-
men der schulaufsichtlichen Ermessensausübung.  
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2025 sind folgende Fälle zu nennen: 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis: 
• Eine Grundschule.  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die 
Stadt Darmstadt: 
• Zwei Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Eine Realschule, eine Kooperative Gesamtschule und ein Gymnasium. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen und den  
Vogelsbergkreis: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Eine Grundschule und eine Integrierte Gesamtschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Vier Grundschulen und ein Gymnasium. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach und die  
Stadt Offenbach am Main: 
• Eine Kooperative Gesamtschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau und den  
Main-Taunus-Kreis: 
• Eine Förderschule, eine Grundschule und ein Gymnasium. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis 
Limburg-Weilburg: 
• Eine Förderschule und eine Grundschule.  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und die  
Landeshauptstadt Wiesbaden: 
• Drei Förderschulen und eine Grundschule.  
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Frage 6 Wie viele Personen an hessischen Schulen sind aktuell mit der Schulleitung an mehr als einer Schule 
beauftragt? Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, unter Angabe der Schule sowie getrennt 
nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Frage 7 Auf wie viele Personen an welchen Schulen, die bereits zum Zeitpunkt der Antwort auf die Kleine 

Anfrage, Drucksache 21/1232, mit der Schulleitung an mehr als einer Schule beauftragt waren, 
trifft dies nach wie vor zu? Bitte jeweils insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schulamts-
bezirk angeben. 

 
Die Fragen 6 und 7 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Sofern Schulleiterinnen und Schulleiter mit der Leitung mehrerer Schulen beauftragt werden, 
stellt dies eine besondere Beanspruchung der jeweiligen Personen dar. Insofern sollen Fälle 
dieser sogenannten Mitleitung auf das notwendige Maß und die erforderliche Dauer beschränkt 
bleiben. Einzelne Fälle längerfristiger Mitleitung im Sinne der Frage 7 können aufgrund  
besonderer Umstände ausnahmsweise dennoch auftreten. Im Rahmen der vorliegenden Abfrage 
wurden seitens der Staatlichen Schulämter insgesamt drei solche Fälle gemeldet, auf die in der 
folgenden Aufzählung jeweils hingewiesen wird. 
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2025 sind in folgenden Fällen Schulleiterinnen und Schulleiter mit 
der Leitung mehrerer Schulen beauftragt:  
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis und den  
Wetteraukreis: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen.  
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter am Gymnasium. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die  
Stadt Darmstadt: 
• Drei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen, in einem Fall bereits 

längerfristig im Sinne der Frage 7. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Beruflichen Schulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Gymnasien. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen, in diesem Fall bereits 

längerfristig im Sinne der Frage 7. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße 
und den Odenwaldkreis: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen.  
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an einer Mittelstufenschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Beruflichen Schulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Beruflichen Schulen. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter am Gymnasium. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach und die  
Stadt Offenbach am Main: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau und den  
Main-Taunus-Kreis: 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Grundschulen. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis 
Limburg-Weilburg: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen, in einem Fall bereits 

längerfristig im Sinne der Frage 7. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis und  
die Landeshauptstadt Wiesbaden: 
• Zwei Schulleiterinnen beziehungsweise Schulleiter an Grundschulen. 
• Eine Schulleiterin beziehungsweise ein Schulleiter an Förderschulen. 
 
 
Frage 8 An wie vielen und welchen Schulen gibt es derzeit mehr als eine Vakanz bei der Schulleitung und 

den Konrektorinnen und Konrektoren? Bitte für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, insgesamt sowie 
getrennt nach Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Frage 9 An wie vielen und welchen Schulen, an denen bereits zum Zeitpunkt der Antwort auf die  

Kleine Anfrage, Drucksache 21/1232, mehr als eine Vakanz vorlag, trifft dies weiterhin zu? Bitte 
für den letzten verfügbaren Zeitpunkt, insgesamt sowie getrennt nach Schulform und Schulamts-
bezirk angeben. 

 
Die Fragen 8 und 9 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Wie bereits in der Vorbemerkung dargestellt, lassen sich vorübergehende Vakanzen, die in Aus-
nahmefällen auch mehrere Stellen betreffen können, nicht immer vermeiden. Der schulische 
Betrieb wird dann durch organisatorische Maßnahmen sichergestellt. Bei Schulleiterinnen und 
Schulleitern erfolgt – je nach Art der zu besetzenden Stelle – die Vakanzvertretung durch die 
stellvertretende Schulleitung, eine gewählte Abwesenheitsvertretung, ein damit beauftragtes  
anderes Schulleitungsmitglied oder die Leiterin beziehungsweise den Leiter einer benachbarten 
Schule. 
 
Mit Stand vom 31. Oktober 2025 gibt es in folgenden Fällen mehr als eine Vakanz bei den 
Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter: 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg  
und die Stadt Darmstadt: 
• Eine Kooperative Gesamtschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Eine Grundschule. 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Groß-Gerau und den 
Main-Taunus-Kreis: 
• Eine Grundschule. 
 
Landesweit wurde lediglich ein Fall gemeldet, in dem bereits zum Zeitpunkt der Kleinen An-
frage, Drucksache 21/1232, mehr als eine Vakanz bestand und dies auch zum Stichtag 
31. Oktober 2025 weiterhin zutraf.  
 
 
Frage 10 Wie viele Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern und Konrektorinnen und Konrektoren  

wurden seit Beginn des aktuellen Schuljahres besetzt? Bitte jeweils insgesamt sowie getrennt nach 
Schulform und Schulamtsbezirk angeben. 

 
Seit Beginn des Schuljahres 2025/2026 wurden bis zum Stichtag 31. Oktober 2025 insgesamt 
139 Stellen von Schulleiterinnen und Schulleitern sowie von Stellvertreterinnen und Stellver- 
tretern besetzt. 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Hochtaunuskreis 
und den Wetteraukreis: 
• Hans-Christian-Andersen-Schule in Glashütten (Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule in Steinbach (Grundschule). 
• Hausbergschule Butzbach in Butzbach (Grundschule). 
• Frauenwaldschule in Nieder-Mörlen (Grundschule mit Förderstufe). 
• Johanniterschule in Münzenberg-Gambach (Grundschule). 
• Helmut-Schmidt-Schule in Usingen (Kooperative Gesamtschule). 
• Karl-Weigand-Schule in Florstadt (Grund-, Haupt- und Realschule). 

 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg  
und den Werra-Meißner-Kreis: 
• Friedrich-Fröbel-Schule in Bad Hersfeld (Förderschule). 
• Anne-Frank-Schule in Eschwege (Integrierte Gesamtschule). 
• Freiherr-vom-Stein-Schule in Hessisch Lichtenau (Kooperative Gesamtschule). 
• Friedrich-Wilhelm-Schule in Eschwege (Gymnasium). 
• Berufliche Schulen in Eschwege (Berufliche Schule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Stadt Darmstadt: 
• Joachim-Schulmann-Schule in Babenhausen (Kooperative Gesamtschule). 
• Kyritzschule in Darmstadt (Grundschule). 
• Hans-Gustav-Röhr-Schule in Ober-Ramstadt (Grundschule). 
• Bessungerschule in Darmstadt (Grundschule). 
• Steinrehschule in Mühltal (Sonderpädagogisches Förderzentrum). 
• Ernst-Reuter-Schule in Groß-Umstadt (Integrierte Gesamtschule). 
• Hähnleiner Schule in Hähnlein (Grundschule). 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Darmstadt (Haupt- und Realschule). 
• Schule am Kieferwäldchen in Griesheim (Förderschule). 
• Alice-Eleonoren-Schule in Darmstadt (Berufliche Schule). 
• Schlossschule in Weiterstadt (Grundschule). 
• Albert-Schweitzer-Schule in Groß-Zimmern (Kooperative Gesamtschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für die Stadt Frankfurt am Main: 
• Louise-von-Rothschild-Schule in Frankfurt am Main (Realschule). 
• Paul-Hindemith-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Georg-Büchner-Schule in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Bonifatiusschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Hellerhofschule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Fridtjof-Nansen-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Robert-Blum-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
• Schule am Mainbogen in Frankfurt am Main (Integrierte Gesamtschule). 
• Wöhlerschule in Frankfurt am Main (Gymnasium). 
• Klingerschule in Frankfurt am Main (Berufliche Schule). 
• Theobald-Ziegler-Schule in Frankfurt am Main (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Schwalm-Eder-Kreis  
und den Landkreis Waldeck-Frankenberg: 
• Grundschule Neuer Garten in Bad Arolsen (Grundschule). 
• Schlossbergschule in Rhoden (Grund-, Haupt- und Realschule). 
• Kegelbergschule in Frankenberg (Förderschule). 
• Ernst-Reuter-Schule in Edermünde (Grundschule). 
• Hermann-Schafft-Schule in Homberg (Förderschule). 
• Burgsitzschule in Spangenberg (Kooperative Gesamtschule). 
• Gustav-Heinemann-Schule in Borken (Integrierte Gesamtschule). 
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• Erich-Kästner-Schule in Homberg (Haupt- und Realschule). 
• Palmbergschule in Frielendorf (Grundschule). 
• Regenbogen-Schule in Frankenberg (Grundschule). 
• Sankt-Martin-Schule in Schwalmstadt (Förderschule). 
• Kegelbergschule in Frankenberg (Förderschule). 
• Berufliche Schulen Korbach in Korbach (Berufliche Schulen). 

 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Gießen 
und den Vogelsbergkreis: 
• Sandfeldschule in Gießen (Grundschule). 
• Pestalozzischule in Gießen (Grundschule). 
• Goetheschule in Buseck (Grundschule). 
• Wiesengrundschule in Leihgestern (Grundschule). 
• Erich-Kästner-Schule in Lich (Grundschule). 
• Windbergschule in Freiensteinau (Grundschule). 
• Schlossbergschule in Ulrichstein (Grundschule). 
• Grundschule Biebertal in Biebertal (Grundschule). 
• Grundschule Launsbach in Launsbach (Grundschule). 
• Grundschule  Wißmar in Wettenberg (Grundschule). 
• Friedrich-Ebert-Schule in Gießen (Kooperative Gesamtschule). 
• Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Lich (Kooperative Gesamtschule). 
• Clemens-Brentano-Europaschule in Lollar (Kooperative Gesamtschule). 
• Max-Eyth-Schule in Alsfeld (Berufliche Schule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Main-Kinzig-Kreis: 
• Grundschule Ostheim in Nidderau (Grundschule). 
• Grundschule am Hasenwäldchen in Birstein (Grundschule). 
• Adolf-Reichwein-Schule in Rodenbach (Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe). 
• Kopernikusschule in Freigericht (Kooperative Gesamtschule). 
• Max-Wolf-Schule in Schlüchtern (Förderschule). 
• Eppstein-Schule in Hanau (Haupt- und Realschule). 
• Brüder-Grimm-Schule in Hanau (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Bergstraße  
und den Odenwaldkreis: 
• Brüder-Grimm-Schule in Rimbach (Grundschule). 
• Oberzent-Schule in Oberzent (Kooperative Gesamtschule). 
• Berufliches Schulzentrum Odenwaldkreis in Michelstadt (Berufliche Schule). 
• Überwald-Gymnasium in Wald-Michelbach (Gymnasium). 
• Martin-Luther-Schule in Rimbach (Gymnasium). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Bürstadt (Grundschule). 
• Sonnenuhrenschule in Birkenau (Grundschule). 
• Löwenherzschule in Ludwigsburg (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Erbach (Grundschule). 
• Schlossbergschule in Bensheim (Grundschule). 
• Melibokusschule in Zwingenberg (Grundschule). 
 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Fulda: 
• Grundschule Bimbach in Großenlüder (Grundschule). 
• Ritter-von-Haune-Schule in Burghaun (Grundschule). 
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Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis und die Stadt Kassel: 
• Grundschule Waldau in Kassel (Grundschule). 
• Grundschule Simmershausen in Fuldatal (Grundschule). 
• Grundschule Diemelaue in Trendelburg (Grundschule). 
• Valentin-Traudt-Schule in Kassel (Mittelstufenschule mit Grundschule). 
• Geschwister-Scholl-Schule in Fuldatal-Rothwesten (Grundschule). 
• Fasanenhofschule in Kassel (Grundschule). 
• Elbetalschule in Naumburg (Grundschule). 
• Astrid-Lindgren-Schule in Niestetal-Heiligenrode (Grundschule). 
• Friedrichsgymnasium in Kassel (Gymnasium). 
• Walter-Lübcke-Schule in Wolfhagen (Kooperative Gesamtschule). 
• Schule am Rosengarten in Wolfhagen (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Marburg-Biedenkopf: 
• Kaufmännische Schulen Marburg in Marburg (Berufliche Schule). 
• Wollenbergschule in Wetter (Integrierte Gesamtschule). 
• Sankt Martin Schule in Mardorf (Grundschule). 
• Waldschule Wehrda in Marburg (Grundschule). 
• Gymnasium Philippinum in Marburg (Gymnasium). 
• Grundschule Dreihausen in Ebsdorfergrund (Grundschule). 
• Berglandschule Bad Endbach in Bad Endbach (Grundschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Landkreis Offenbach  
und die Stadt Offenbach am Main: 
• Wilhelm-Leuschner-Schule in Egelsbach (Grundschule). 
• Käthe-Kollwitz-Schule in Offenbach (Berufliche Schulen). 
• Theodor-Heuss-Schule in Offenbach (Berufliche Schulen). 
• Heinrich-Mann-Schule in Dietzenbach (Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Ober-

stufe). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Groß-Gerau  
und den Main-Taunus-Kreis: 
• Pestalozzischule in Büttelborn (Grundschule). 
• Westerbachschule in Eschborn (Grundschule). 
• Regenbogenschule in Hattersheim (Grundschule). 
• Main-Taunus-Schule in Hofheim (Gymnasium). 
• Albert-von-Reinach-Schule in Kelkheim-Fischbach (Grundschule). 
• Zweite Grundschule in Raunheim (Grundschule). 
• Parkschule in Rüsselsheim (Grundschule). 
• Luise-Büchner-Schule in Groß-Gerau (Mittelstufengymnasium). 
• Gerhart-Hauptmann-Schule in Rüsselsheim (Integrierte Gesamtschule). 
• Schillerschule I in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Georg-Mangold-Schule in Bischofsheim (Grundschule). 
• Bürgermeister-Hardt-Schule in Kelsterbach (Grundschule). 
• Nordschule in Groß-Gerau (Grundschule). 
• Theodor-Heuss-Schule in Bad Soden (Grundschule). 
• Schule für geistige Entwicklung in Trebur (Förderschule). 
• Anne-Frank-Schule in Kelkheim (Förderschule). 
 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Lahn-Dill-Kreis  
und den Landkreis Limburg-Weilburg: 
• Heinrich-von-Gagern-Schule in Weilburg (Haupt- und Realschule). 
• Liliensternschule in Dillenburg-Donsbach (Grundschule). 
• Albert-Schweitzer-Schule in Wetzlar (Grundschule). 
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• August-Bebel-Schule in Wetzlar (Gesamtschule). 
• Grundschule in Burgsolms (Grundschule). 
• Wachenbergschule in Haiger (Grundschule). 
• Westerwaldschule in Mengerskirchen (Mittelstufenschule). 
• Scheldetalschule in Dillenburg (Grundschule). 
• Grundschule Dillbrecht in Haiger (Grundschule). 

 
Im Bereich des Staatlichen Schulamts für den Rheingau-Taunus-Kreis 
und die Landeshauptstadt Wiesbaden: 
• Friedrich-List-Schule in Wiesbaden (Berufliche Schulen). 
• Diesterwegschule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Emely-Salzig-Schule in Geisenheim (Grundschule). 
• Hebbelschule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Joseph-von-Eichendorff-Schule in Wiesbaden (Grundschule). 
• Krautgartenschule in Mainz-Kostheim (Grundschule). 
• Waldbachschule in Eltville (Grundschule). 
• Wisperschule in Lorch (Grundschule). 
• Janusz-Korczak-Schule in Bad Schwalbach (Förderschule). 
• Johann-Hinrich-Wichern-Schule in Wiesbaden (Förderschule). 
 
 
Wiesbaden, 18. Dezember 2025 

Armin Schwarz 
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